
Die Ziele im 
Pflichtenheft 

exakt festlegen

Atmosphäre des 
Wetteiferns um 

beste Ergebnisse

bedeutend zu beschleunigen und konzentriert zu verwirklichen. In 
diesem Zusammenhang hat die zielstrebige Lösung von Schwer­
punktaufgaben für das energiewirtschaftlich effektive Bauen sowie 
für das Anwenden der Mikroelektronik zur rationellsten Gestaltung 
und Beherrschung entscheidender Produktionsverfahren, vor allem 
beginnend in der Baumaterialien- und Vorfertigungsindustrie, eine 
hochrangige und wachsende Bedeutung. Die Genossen in der For­
schung und Projektierung tragen mit ihren Kollektiven eine große 
gesellschaftliche Verantwortung, um für alle im kommenden Planjahr­
fünft zu errichtenden und zu rekonstruierenden Gebäude den spezi­
fischen Wärmebedarf um mindestens 30 Prozent zu senken.
Das Erreichen anspruchsvoller Ziele verlangt unausweichlich, daß 
sich die verantwortlichen Leiter persönlich an die Spitze des Kampfes 
um die Beschleunigung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts 
stellen. Durch ihr direktes Einwirken ist schon mit der Aufgabenstel­
lung zu gewährleisten, daß von schonungslosen Vergleichen zum inter­
nationalen Höchststand ausgegangen wird.

In den Pflichtenheften sind unbedingt Ziele festzulegen, die den Er­
fordernissen der Effektivitäts- und Qualitätsentwicklung entsprechen. 
Das zuverlässige Erreichen dieser Ziele ist so zu leiten und zu organi­
sieren, daß in jedem Fall der Produktionsverbrauch und die Kosten, 
aber auch Arbeitszeit und Arbeitsplätze spürbar verringert werden. 
Für das schnellere und bessere Lösen der wissenschaftlich-tech­
nischen Aufgaben ist von Anfang an das engste Zusammenwirken mit 
den Neuerern der Produktion anzustreben.
Größte Aufmerksamkeit verdient zugleich der verstärkte Eigenbau 
von Rationalisierungsmitteln, um bewährte Neuerungen und wissen­
schaftlich-technische Ergebnisse breitenwirksam zu machen. Vom 
Kombinat Baumechanisierung ist dabei mit Unterstützung des Mini­
steriums für Bauwesen ein solcher arbeitsteiliger Prozeß zu organi­
sieren, der Parallelentwicklungen ausschließt und eine rationelle 
Fertigung der effektivsten Erzeugnisse sichert.

Es bleibt ein wichtiges Anliegen der Parteiorganisationen, die dis­
ziplinierte Erfüllung der Aufgaben des Planes Wissenschaft und Tech­
nik, sowohl des Staatsplanes als auch der betrieblichen Pläne, unter 
straffe Kontrolle zu nehmen. Das sollte stets damit verbunden sein, eine 
solche Atmosphäre des Wetteiferns um beste Ergebnisse, der soziali­
stischen Gemeinschaftsarbeit von Wissenschaftlern, Architekten, In­
genieuren und Ökonomen mit den Neuerern und Rationalisatoren der 
Produktion zu schaffen, in der Schöpfertum, Risikobereitschaft und 
beharrliches Streben nach Höchstleistungen gedeihen.
Wachsende Kampfkraft und tiefe Massenverbundenheit der Partei­
organisationen im Bauwesen sind mehr denn je entscheidend. Überall 
gilt es, vertrauensvoll mit der Jugend zu arbeiten und ihr mehr Ver­
antwortung zu übertragen. Das hat sich schon an vielen Brennpunkten 
des Baugeschehens in ausgezeichneten Ergebnissen niedergeschlagen. 
Weiterhin die besten FDJler als Kandidaten für die Partei zu gewinnen, 
die Erziehung der Kader, angefangen bei der Befähigung jedes 
Kommunisten, stets überzeugend im Sinne der Politik der Partei zu 
wirken, ist und bleibt ein erstrangiges Anliegen, um die Beschlüsse des 
IX. Parteitages weiterhin erfolgreich im Bauwesen zu verwirklichen.
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